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I . Bekanntmachungen^
Obersekretär- rlismig.

Nach Mitteilung des Finanzministeriums sin
det die nächste Obersekretärprüsung für
den gehobenen mittleren Finanzver¬
waltungsdienst im Monat April 1929 statt;
sie wird im Sitzungssaal der Domänenabteilnng
des Finanzministeriums abgehalten , beginnt am
22 . April vormittags 8 Uhr und endigt
voraussichtlich am 26 . April 1929.

Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung sind
bis sp 8 testens 11 . März ds . Is . auf dem ge¬
ordneten Dienstweg dem Finanzministerium — für
Anwärter aus meinem Verwaltungsbereich durch
diesseitige Vermittlung — vorzulegen.

Karlsruhe, den 15. Januar 1929.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . .4 663 Im Auftrag -

Ni-. Armbruster

Priistmg für de» einfachen mittleren Dienst.
Die diesjährige Prüfung für den ein¬

fachen mittleren Dienst in der Finanzver¬
waltung und der Unterrichtsverwaltung (Affisten-
tenprüfung) findet im Monat März 1929 statt;
sie beginnt am Montag, den 18 . März und
endigt voraussichtlich am Mittwoch , den 20.
März lf. Js . Die jeweils vormittags
» Nbr beginnende Prüfung wird im Sitzungs '

saalder Domänenabteilung des Fi¬
nanzministeriums abgehalten.

Die GesucheumZulassungzur Prüfung
sind von den Anwärtern aus dem Geschäftsbereich
des Unterrichtsministeriums unter Beachtung des
8 12 der Ausführungsbestimmungen zur Staats-
ministerialverordnung vom 13. Juni 1923 auf dem
geordneten Dienstweg bis spätestens 8 . Februar
1929 hierher vorzulegen.

Ich verweise hier »och auf die Bekanntmachung
vom 3 . April 1925 Nr . ^ 6413 über die Prüfung
für den einfachen mittleren Dienst iAssiftentenprü
fung ) im Amtsblatt 1925 Seite 67.

Karlsruhe, den 15 . Januar 1929.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . .r 664 Im Auftrag:
Or. Armbruster

Freigabe von Unterricht ao Fastnacht.
Die Direktoren und Leiter der mir unterstellte»

Schulen werden ermächtigt , sofern die örtlichen Ver¬
hältnisse es erfordern, am Nachmittag des Fast
nachtdienstags den Unterricht ausfallen zu lassen.

Für Aschermittwoch kann der Unterrichtsbeginn
gemäß den kirchlichen Bedürfnissen auf 10 Uhr fest¬
gesetzt werden.

Karlsruhe, de» 21 . Januar 1929.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . o IM Leers
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vrrussbrratung der Schiller au Volks - und Bürgerschule » .
Zur Förderung einer erfolgreichen Berufsbera¬

tung wird folgendes angeordnel:
1 . Alle Lehrer und Lehrerinnen der obersten

Klaffen machen die abgehenden Schüler und
Schülerinnen darauf aufmerksam, wie wichtig
es für sie ist , sich alsbald nach der Schulent¬
lassung einem Beruf , der sie später ernährt,
oder einer geeigneten Beschäftigung zuzuwen
den.

2. Die Stadtschulümter , Volksschulrektorate und
(ersten) Lehrer übergeben die Fragekarten , die
ihnen von den Arbeitsämtern zugestellt wer
den, den Lehrern der obersten Klassen.

Z . Die Lehrer der obersten Klaffen übergeben
den Schülern und Schülerinnen die Fragebo¬
gen zur Ausfüllung . Die Lehrer werden er
sucht, für genaue und vollständige Ausfüllung
der Fragebogen nach Möglichkeit Sorge zu
tragen und ihrerseits die vielfach in langen
Jahren gesammelten Erfahrungen und Beo
bachtungen an den Kindern in deren eigenem
Interesse mitzuteilen . Die Angaben sind nur
für den amtlichen Gebrauch bestimmt.

4 . Schüler und Schülerinnen sind auf die Be
rufsberatungsstellen bei den zuständigen Ar¬
beitsämtern hinzuweisen , und es ist ihnen zu
empfehlen, die für sie oder ihre Eltern weiter
wünschenswerte Auskunft bei diesen einzu¬
holen.

5 . Die Verteilung von berufskundlichen Druck
fchriften durch die Berufsberatungsstellen bei
den Arbeitsämtern an Schüler wird gestaltet.
Statistische Angaben sind seitens der Schule
auf Ersuchen den genannten Stellen mitzu¬
teilen.

6 . Die Lehrstellenvermittlung ist Angelegenheit
der Arbeitsämter (vergleiche Bekanntmachung
vom 2!) . Mai 1922 , Amtsblatt Seite 242/243) .

Die Schulbehörden und Lehrer werden er¬
sucht, die Tätigkeit der Arbeitsämter in Sa¬
chen der Berufsberatung nach Möglichkeit zu
unterstützen.

Karlsruhe, den 17 . Januar 1929.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
Ar . 9 . UM Im Anftraa:
V . Men Xl>> tw . Armbrust er

Lehrgaug zur Ausbildung von Lehrern für den Dienst an
brutschen Auslanbsschulcu.

An die Schulbehörden und Schulleitungen
sämtlicher Schulen.

Das Zentralinstitut für Erziehung und Unter¬
richt in Berlin 4V . 35 , Potsdamerstraße 120 , veran
staltet in der Zeit vom 2 . bis 30 . April 1929 in Ber
lin und Stuttgart einen Lehrgang zur Ausbildung
von Lehrern für den Dienst an deutschen Auslands¬
schulen, zu dem 60 Damen und Herren aller Schul
arten , die möglichst nicht das 35 . Lebensjahr über
schritten haben , zugelaffen werden sollen. Eine
Teilnehmergebühr wird nicht erhoben ; die Teilnch
mer erhalten im Deutschen Heim im Schloß Cöpe
nick und in Stuttgart freie Unterkunft und Verpfle
gung.

Der Lehrgang umfaßt drei Gruppen von Vor¬
trägen bzw . Übungen:
1 . Gruppe : Allgemeine Themen: Neuzeit¬

liche Pädagogik , neue Forderungen für
den geschichtlichen und erdkundlichen Un
terricht , Frieden von Versailles , Reichs
Verfassung , Minderheitenproblem , Aus-
wanderungsfrage . Dozenten : Prof.
Spranger , Frau Ministerialrat Bäu
mer, Geheimerat Schmidr, Geheimerat
Schellberg, Gehermerat Martins , Di.
Szagunn , Legationsrat Seelheim;

2 . Gruppe : Das Auslandsdeutschtum: Ge
schichte des Auslandsdeutschtums,
Deutschtumsverbände , Tätigkeit der bei
den christlichen Kirchen bei den Aus
landsdeutschen . Dozenten : Prof . Trä
ger , vr . von Loesch . Geheimerat Rend-
torf , Pater vr . Größer;

3 . Gruppe : Die deutsche Schule im AuS
lande: Grundsätzliche Fragen oer
Auslandsschulpädagogik , Geschichte und
Organisation der deutschen Auslands
schule , die Tätigkeit des deutschen Aus
landslehrers in der Schule und außer
halb der Schule , Ratschläge über Lehr¬
bücher , Lehrmittel und Lichtbilder . Im
Rahmen dieser Gruppe soll auch das
Studium der deutschen Sprache durch
Ausländer eine gebührende Berücksichti
gung finden . Dozenten : Legationsrat
Böhme , Staatsminister Boelitz, Ministe
rialrat Südbof , Studiendirektor Gaster,
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Herr Weber , Oberstudiendirektor Keiper,
Jugendpfleger Kleiböhmer , Rektor
Strecker, Schulrat Niemann, Professor
Lampe , Professor Remme.

Die vierte Woche verbringen die Teilnehmer auf
Einladung des Deutschen Auslands - Instituts in
Stuttgart. An der Hand der reichen Bestände
an Büchern , Zeitschriften , Kalendern und Zeitungen,

^ Bildern, Karten und Modellen sollen die Teilnehmer
mit den deutschen Siedlungen, mit ihrem Zeitungs¬
wesen, mit ihrem Vereinswefen, mit den Volks¬
büchereien und mit dem Liebhabertheater bekannt
gemacht werden.

Für den Auslandsschuldienst besonders geeig¬
neten Anwärtern kann auf Antrag Urlaub im Ein¬
zelfall erteilt werden, wenn die dienstlichen Verhält¬
nisse es gestatten.

Nähere Auskunft erteilt das Zentralmstitut für
Erziehung und Unterricht.

Karlsruhe, den 24. Januar 1929.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Kr. 8 573 In Vertretung
V . Gen . V>< Dr . Huber
H . AUg. Kl»

Staatliche Anerkennung von MusMehraustaltr«.
Gemäß 8 13 der Verordnung über den privaten

Musikunterricht vom 19 . April 1928 habe ich der
Landeshauptstadt Karlsruheaus Antrag die Be¬
rechtigung verliehen, der von ihr in Karlsruhe be¬
triebenen Musiklehranstalt die Bezeichnung:
„Badische Hochschule und Konservatorium für Musik

(staatlich anerkannte Anstalt ) "
beizulegen.

Karlsruhe, den 25 . Januar 1929.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. 1201 Leers

Lrhrrrfortbildung.
Der Badische Lehrerverein veranstaltet in der

Zeit vom 14 . bis 16 . März jeweils nachmittags von
äV- Uhr bis 5V» Uhr in Pforzheim (Turnhalle wirdin der Schulzeitung bekanntgegeben) einen Turnkurs
unter der Leitung von Herrn Turnlehrer Neuberth-
Karlsruhe und unter Mitwirkung von Herrn Ober-
schulrat Jschler.

, Thema: „Theoretische und praktische Einfüh-
! rung in den neuzeitlichen Turnbetrieb unter Be
! rucksichtigung der Verhältnisse und mangelnden Ein
^ richtungen an den wenig gegliederten Landschulen " .

Anmeldungen sind zu richten an Herrn Ober
^ lehrer Grabenstätter in Göbrichen, Amt Pforzheim.

Lehrern und Lehrerinnen , die an dem Kurs teil-
! nehmen wollen , kann der erforderliche Urlaub durch
! die Vorgesetzten Kreis- und Stadtschulämter bewil-
^ ligt werden , soweit die Mitversehung des Dienstes
l durchführbar ist oder der Rachmitagsunterricht in
! der Form der Kombination mit dem Vormittags-
^ unterricht vereinigt werden kann.
^ Karlsruhe, den 25 . Januar 1929.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
Nr. 8 1355 In Vertretung
B. Gen. H Dr . Huber

II. Personalnachrichte«.
! Ernannt:

Der außerordentliche Professor an der Univer¬
sität Heidelberg vr . Eberhard Freiherr von Künß -

^ berg zum ordentlichen Honorarprofessor daselbst.
! — Der ordentliche Professor an der Universität Göt

tingen vr . Fritz Pringsheim zum ordentlichen
Professor für römisches und deutsches bürgerlichesRecht an der Universität Freiburg . — Zum Haupt

i lehrer : Lehrer Ernst Gürtler in Obermettingen,
i A. Waldshut . — Handarbeitslehrerin MagdalencBeck zur Handarbeitshauptlehrerin in Rastatt.

Planmäßig imgestellt:
Hausmeister Engelbert Heitz an der Univer

sität Freiburg . — Ausseher Michael Röth an der
! Technischen Hochschule Karlsruhe als Maschinist da
! selbst.
l Versetzt in gleicher Eigenschaft.

Häuptlehrer Hermann Müller in Wolfen-
^ Weiler nach Freiburg.
! Ans Ansuchen in den Ruhestand versetzt:

Direktor Or . Robert Helbing an der Mäd-
chenrealfchule in Lahr wegen leidender Gesundheit.^ — Die Handarbeitshauptlehrerinnen Elisabeth, Hoefer und Antonie Waldschütz an der Volks¬
schule in Mannheim.

Zuruhegesetzt:
Die Hauptlehrer Hermann Eichsteller in

Cochsheim und Oskar Hettich in Freiburg , beidebis zur Wiederherstellung der Gesundheit.
Kraft Gksetzes iu den Ruhestand getreten:

Rektor Heinr 'ch Schröder in Weinheim . —
Oberlehrer Heinrich Gund in Neckarhausen. —
Hauptlehrer Adam Ort in Gaggenau.
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Der Amtspflichten enthoben:
Der ordentliche Professor der neueren Kunst¬

geschichte an der Universität Heidelberg Geh . Hof¬
rat vr . Karl Neumann.

Ansgrschieden gemäß Art . 14 RPAV . :
Die Fortbildungsschulhauptlehrerinnen Frau

Berta Härdle in Graben und Frau Walburga
Reichert in Oberhausen ; die Hauptlehrerin Frau
Elsa Fischer in Mannheim ; die Lehrerinnen
Frau Hermine Geiler in Seelbach , Frau Julie
Jmbery in Jstein , Frau Elisabeth Maier in
Weiler , Frau Paula Schulze in Odenheim und
Frau Hildegard Schwarz in Heidelberg ; die
Hilfslehrerinnen Frau Gerda Frank in Neudin¬
gen, FrauJrma Stumpp in Pforzheim und Frau
Laura Trautmann in Karlsruhe ; die Schulver¬
walterin Frau Hedwig Wiedersberg in Mann¬
heim.

am 9. Januar 1929 . — Geh. Hofrat Professor a . D.
Or . Heun, zuletzt an der Technischen Hochschule
Karlsruhe , am 10 . Januar 1929 . — Hauptlehrer a . D.
Robert Hutt in Dossenheim am 11 . Januar 1929.
— Hauptleyrerin Martha Rose, zuletzt an der
Elisabethschule Mannheim , am 13. Januar 1929. —
Finanzrat Ludwig Ziegler beim Evangelischen
Oberkirchenrat am 15. Januar 1929.

m . Stellenausschreiben.
An Höheren Schulen:

Die Stelle des Direktors an der Realschule in
Walldürn und an der Mädchenrealschule in
Lahr.

Bewerbungen sind binnen 10 Tagen auf dem
geordneten Dienstweg beim Ministerium einzn-
reichen.

Aas Ansuche » entlassen:
Der außerordentliche Professor für juristische Hilfs¬

wissenschaften an der Universität Freiburg vr . Her¬
mann Kantorowicz.

Entlassen:
Hauptlehrer Kurt Schmitt in Riedern a . W.

Gestorben:
Hauptlehrerin a . D . Mathilde Osterloss, zu¬

letzt in Freiburg , am 29 . November 1928 . — Haupt-
lehrer a . D . Adam Bock , zuletzt in Eberstadt,
A. Buchen, am 20. Dezember 1928 . — Hauptlehrer
i . e . R . Friedrich Schollmeier, zuletzt in Plank-
stadt, am 5. Januar 1929 . — Hauptlehrer a . D . Karl
Brütsch, zuletzt in Etzenrot , am 6 . Januar 1929.
— Hauptlehrer a . D . Ferdinand Hammer, zuletzt in
Gremmelsbach , am 6 . Januar 1929 . — Lehrer Jo¬
hann Mosmann, zuletzt in Tennenbronn , am 6.
Januar 1929 . — Hauptlehrer a . D . Robert Baur
in Freiburg am 9 . Januar 1929 . — Professor Wil¬
helm Widmann am Realgymnasium in Freiburg

An Volksschulen:
u. Die Stelle des Stadtoberschulrats in Karls¬

ruhe.
Bewerbungen sind binnen 14 Tagen auf dem ge¬

ordneten Dienstweg beim Ministerium einzureichen.
b . Hauptlehrerstellen:

1 . Allgemein:
Eine Handarbeitshauptlehrerinnenstelle in Gag

genau.
2. Für Lehrer kath. Bekenntnisses:
Hauptlehrerstellen in : Höpfingen — Imp -

fingen — Sölden.
3. Für Lehrer evang. Bekenntnisses:
Hauptlehrerstellen in : Gochsheim — Nutz

loch — Schwetzingen.
Bewerbungen find binnen 11 Tagen bei dem

dem Bewerber Vorgesetzten Kreis - oder Stadtschnl-
amt einzureichen.

Druck und Verlas von Malsch » Vogel in Karlsruhe.
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